
Weiter geht es. Ich gebe nicht auf. :twisted: 

Also, ein überarbeiteter Anfang:

Es wird schlagartig dunkel, ein Windstoß fegt über das Haus hinweg. Es donnert und blitzt. Das Haus vibriert,
es kracht, klirrt, und Teile der Decke fallen herab. Neben Annabell schlägt es ein und Annabell wird von
Dachziegeln am Kopf getroffen. Sie liegt ohnmächtig auf dem Boden der Küche. Und Tratos, das schreckliche
Warzenschweinoberekelbescheuerte Ungeheuer liegt samt seines schwarzen, knorrigen Besens neben
Annabell. Annabell  kommt zu sich und  richtet sich benommen auf. Sie blickt direkt in die roten Augen von
Tratos. Sie starrt die Kreatur mit weit aufgerissene Augen an, und ehe sie schreien kann, schwingt sich die
Kreatur auf sein hässliches Fluggerät und  verschwindet durch das Loch im Dach. Zurück bleiben eine völlig
verstörte Annabell mit einer Riesenbeule am Hinterkopf, ein kaputtes Dach und eine vollkommen verdreckte
Küche............

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Annabell....... 

Geschrieben am 21.01.2014 von LottA
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=46271
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=46271&mode=full

